
TTC Freising findet Unterstützung aus der Wirtscha6 
Molkerei Weihenstephan und Kra3werk Zolling als Sponsoren 
 
Grund zur Freude ha,e der TTC Freising in den letzten Wochen nicht nur aus sportlicher Sicht. 
Mit der „Molkerei Weihenstephan“ konnte ein finanzstarkes regionales Unternehmen als 
Sponsor gewonnen werden, das mit einem vierstelligen Betrag die Anschaffung neuer Trikots 
unterstützte. Zusätzlich profiJerte der Verein vom Bürgerfond des „KraNwerks Zolling“.  Von 
den insgesamt 20000 Euro, die das Unternehmen ONYX-Power 2025 als Fördermi,el für 
soziale Projekte in der Region zur Verfügung gestellt ha,e, gingen 750 Euro an den Freisinger 
Verein, der neben 5 Herren- und 2 Damen-mannschaNen auch noch 8 JugendmannschaNen 
für den Liga-Betrieb gemeldet hat. Für circa 45 Jungen und Mädchen bietet Freisings einziger 
Tischtennis-Verein dreimal in der Woche ein 2-stündiges Training an. Dafür stehen mehrere 
hauptamtliche Trainer bereit, die häufig von Spielern und Spielerinnen aus dem 
MannschaNsspielbetrieb unterstützt werden. Zudem betreut der Verein auch noch eine 
Hobby- und eine Inklusionsgruppe. Sein soziales Engagement wurde im Herbst 2025 bereits 
mit einer Prämie in Höhe von 500 Euro gewürdigt, als der TTC Freising mit der Vergabe des 3. 
Platz des „Interkulturellen Preises für Vielfalt“ durch den Freisinger MigraJonsrat 
ausgezeichnet wurde. So bedankte sich auch der 1. Vorsitzende, Peter Rockrohr, bei der 
PräsentaJon der neuen Trikots, bei der anwesenden CommunicaJons-Manager des 
KraNwerks Zolling, Frau Mokesch-Michalovic für die Zuwendung. „Besonders die Jugendarbeit 
profiJert von den bereitgestellten Mi,eln, denn ohne Sponsoren wäre es äußerst schwierig, 
das heuJge Trainingsangebot aufrechtzuerhalten“, so Rockrohr.   
 
 
 
 


